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Sicherheitsmanagementsystem P2000/P2000LE 

•	Sicherheitsstufen – Registriert P2000 einen Sicherungs-

	 verstoß, können Sie im Notfall mit einem Mausklick oder auch 

	 automatisiert den Zutritt beschränken. 

•	Web Access – Diese Option eröffnet P2000-Nutzern den Zu-

	 griff auf Mitarbeiter- und Besucherverwaltung, Bereichskontrolle 

	 und Alarmverwaltung von einem webbasierten PC oder PDA aus. 

•	Ausweiserstellung – Diese Option ist vollständig in das P2000 	

	 Sicherheitsmanagementsystem integriert. Die Ausweiser-

	 stellung erhöht die Sicherheit, da eine visuelle Identifizierung 

	 des Ausweisinhabers ermöglicht wird. Mit der grafischen

	 Benutzeroberfläche der Anwendung können Sie schnell und 

	 mühelos eigene Ausweiskartenlayouts erstellen.

•	MIS Interface – Diese Option ermöglicht eine Datenübergabe 	

	 von einem Fremdsystem (z.B. Personalverwaltung) zum P2000.

•	Wächterkontrolle – Diese Option erlaubt, Ausweisleser 

	 oder/und Eingangspunkte als Kontrollpunkte von Wächterrunden 	

	 zu nutzen. Diese müssen dann in einer zeitlich vorgegebenen	

	 Reihenfolge abgelaufen und kontrolliert werden.

•	Mandantenfähigkeit – Mittels einer Datenbankpartitionierung 	

	 erlaubt das System verschiedenen Nutzern (zum Beispiel 	

	 verschiedene Mietparteien in einem Gebäude) ein gemein-	

	 sames P2000 Sicherheitsmanangementsystem zu betreiben. 	

	 Dabei ist sichergestellt, dass der Zugriff nur auf die Daten des 	

	 eigenen Bereichs, der eigenen Firma oder einer Abteilung 	

	 entsprechend der Berechtigung möglich ist.

Spezifikation P2000 (ab Version 3.8) P2000LE (ab Version 3.8)
Server Betriebsystem Windows 2003 Server oder Windows 2000 Server Windows 2003 Server, 2003 Server R2, 2000 Server, 

Vista Business oder Vista Ultimate 
Windows 2000 Professional oder Windows XP

Client Betriebsystem Windows XP, Windows 2000, Vista Business oder Vista Ultimate
Datenbank SQL Server 2005 oder SQL Server 2000 (Standard) MSDE, SQL Server 2005 Express Edition
Anzahl gleichzeitiger Zugriffe 5, erweiterbar auf bis zu 40 Bis zu 5
Anzahl Ausweisleser 128, erweiterbar auf bis zu 2.048 Bis zu 128
Anzahl Client Ausweiserstellung 0 – 40 Bis zu 5
Anzahl Ausweise 15.000, erweiterbar auf bis zu 200.000 5.000, erweiterbar auf bis zu 15.000
Unterzentralentypen CK721-A v2.9,  CK721 v2.4+, CK720 v1.2+, CK705 v1.2+, 

OSI, S321, S320, D620 (143G), D620-TIU (173E+), D600 AP (155B+), P900 (Mark I, II)

Features DVR, Metasys®-Integration, S321-Kompatibilität, InterCom, WebAccess, Sicherheitsstufen, 
Video Imaging, Wächterkontrollrunde, MIS-Interface, CCTV, Reportgenerator für kundenspezifische Berichte 

Zusätzliche Features Enterprise Konfiguration, Microsoft Server 2003,  
Konformität zu FDA, 21 CFR, Teil 11

-

P2000 Alarmüberwachung, Echtzeitliste und Lageplan

Mitarbeiter-Verwaltung

Webzugriff


